
 

 
 
 

 
 
Jugendlager der Thüringer Sportjugend im Landessportbund Thüringen e. V. anlässlich der 
I. Olympischen Jugend-Winterspiele 2012 in Innsbruck 
 
 
Vor dem Hintergrund, dass Thüringen ein erfolgreiches Wintersportland ist, unter Berücksichtigung der für 
die Jugendarbeit im Sport relevanten Ansätze des CEP bei den YOG und hinsichtlich der sehr guten 
organisatorischen Rahmenbedingungen wie z.B. die örtliche Nähe des Austragungsortes hat der Vorstand 
der Thüringer Sportjugend 2011 die Ausrichtung eines Jugendlagers anlässlich der ersten Olympischen 
Jugendwinterspiele 2012 in Innsbruck beschlossen. Mit der Ausrichtung der Veranstaltung wurde der TSV 
Zella-Mehlis e. V. beauftragt. Die Veranstaltung ist eine internationale Maßnahme der Jugendarbeit im Sport 
im Rahmen der Regelungen für Träger der freien Jugendhilfe entsprechend des SGB VIII sowie des 
Thüringer Kinder- und Jugendhilfeausführungsgesetzes. 
 
 
TEILNEHMERINNEN UND TEILNEHMER 
 

Das Jugendlager richtet sich an Jugendliche und Junge Erwachsene im Alter von 14 bis 27 Jahren. Insbesondere 
sollen junge Menschen angesprochen werden, die sich im organisierten Sport in Thüringen engagieren oder als 
Nachwuchsleistungssportler bereits Bezüge zur Olympischen Idee oder zu Olympischen Spielen haben. Darüber 
hinaus eignet sich das Jugendlager auch für all jene, die eine Olympische Sportveranstaltung mit dem Besuch von 
Olympischen Wettkämpfen erleben möchten und sich damit aktiv mit der Olympischen Idee auseinandersetzen wollen. 
Im Jugendlager stehen insgesamt 40 Plätze zur Verfügung. 
 
 
DIE OLYMPISCHEN JUGENDSPIELE – YOUTH OLYMPIC GAMES (YOG) 
 

Die Einführung der Olympischen Jugendspiele wurde am 5. Juli 2007 bei der 119. Session des Internationalen 
Olympischen Komitees (IOC) in Guatemala-Stadt beschlossen. Die YOG bilden das Herzstück einer breit 
angelegten IOC-Jugendkampagne. Die ersten YOG wurden vom 14. bis 26. August 2010 in Singapur durchgeführt. Die 
ersten Olympischen Jugend-Winterspiele finden vom 13. bis 22. Januar 2012 in Innsbruck statt. 
 
Ein neuer Ansatz ist neben dem sportlichen Event der Fokus auf pädagogische und kulturelle Inhalte welche im 
Rahmen eines Kultur- und Bildungsprogramms (culture and education programme – CEP) vermittelt werden. Die YOG 
folgen dem traditionellen olympischen vier Jahres-Zyklus mit Sommerspielen in den Jahren 2010, 2014, 2018, etc. und 
den Winterspielen in 2012, 2016, 2020, usw. Im Sommer ist der Zeitraum auf 12 Wettkampftage festgelegt, im Winter 
auf insgesamt 10 Tage. 
 
 
ZIELE 
 

Mit einer Teilnahme am Jugendlager können im Einzelnen folgende Ziele verbunden werden: 
 

- Erleben der ersten Olympischen Jugend-Winterspiele am Ort ihrer Durchfu ̈hrung  
- Schaffung von Anreizen fu ̈r sportliche, organisatorische und soziale Aktivita ̈ten sowie die Übernahme 

von Verantwortung in Sportvereinen und -verba ̈nden 
- Festigung der Motivation zur Bindung an den Leistungssport für Nachwuchsathleten der Sommer- und 

Wintersportarten 
- Fo ̈rderung des Friedensgedankens und Entwicklung der interkulturellen Kompetenz der Teilnehmer 

durch den internationalen sportlichen und kulturellen Austausch im Rahmen einer Maßnahme der 
internationalen Jugendarbeit 

- Aktive Auseinandersetzung mit dem Fair-Play-Gedanken auch hinsichtlich aktueller, unethischer 
Verhaltensweisen (Manipulation, Korruption etc.) im Sport  

- Kennenlernen des Gastgeberlandes Österreich, seiner Menschen, seiner Kultur und seiner Geschichte  
 
 
Eine detaillierte Konzeption zur Vorbereitung und organisatorischen Durchführung ist den nachfolgenden 
„REISEHINWEISEN“ zu entnehmen. 


